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Liebe Vereinsmitglieder, 
 
was wäre der Verein ohne die vielen stillen Helfer im Hintergrund? 
 
Wenn man an einer Vereinsveranstaltung teilnimmt oder sie als Zuschauer be-
sucht, macht man sich eher weniger Gedanken darum, was alles dafür nötig ist, 
dass sie zustande kommt und wie sie nachbereitet wird. 
 
In jedem Unternehmen gibt es dafür bezahlte Mitarbeiter, die für einen fest umris-
senen Arbeitsbereich zuständig sind. Der gewählte Vorstand eines Vereins hat 
sich bewusst und freiwillig auf die notwendigen Aufgaben, einen Sportbetrieb 
aufrechtzuerhalten, attraktiv zu gestalten und zu verwalten eingelassen. Aber die 
5, bzw. im erweiterten Vorstand 10 Personen, sind nicht allein in der Lage, das 
gesamte Sportjahr mit seinen vielfältigen Veranstaltungen zu managen. 
 
Dabei geht es z. B. darum, eine Cafeteria auf die Beine zu stellen, Kuchenbä-
cker/innen und Helfer für die Standbetreuung zu finden. Für die Jahreshauptver-
sammlung müssen Blumen und Urkunden für die Jubilare besorgt oder seit Neu-
estem die leckeren Naschereien eingekauft werden. Die Kinder müssen bei Ver-
anstaltungen betreut werden, dazu sind die Übungsleiter gerne bereit, aber je 
nach Anzahl der Kinder werden mehr benötigt, denn wir tragen ja auch eine Ver-
antwortung für sie. 
 
Im Laufe des Jahres sind einige Briefe „an den Mann bzw. die Frau“ zu bringen. 
Eine kostensparende Alternative ist zwar heutzutage die E-Mail, aber unterschät-
zen sollte man unsere Mitglieder nicht, die sich zu Fuß oder mit dem Fahrrad als 
Briefträger einbringen. 
 
Haben Sie unseren Stand an Fischeln Open oder in diesem Jahr am „Tag des 
Sports“ in der Krefelder Innenstadt besucht? Auch dort konnten Sie freundliche 
Helferlein entdecken, die auf sympathische Art und Weise Auskunft erteilt und 
den Verein präsentiert haben. 
 
Wenn Sie nach all diesen Ereignissen etwas davon in der Presse oder, wie nun 
auch, in unserem Forum in Form von Artikeln und Fotos wiederfinden, ist dies 
auch keine Zauberei, sondern neben der verantwortlichen Pressewartin auch 
unseren Mitgliedern zu verdanken. 
 
Sicherlich ließen sich noch viele weitere Einsätze anführen, dafür reicht diese 
Seite leider nicht aus. 
 
All diesen stillen Helfern sagen wir an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
und hoffen, dass die Lebendigkeit unseres Vereinslebens weiterhin durch euch 
gestaltet wird.  
 
Karin Klein 
Geschäftsführerin/Pressewartin 
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Der Vorstand stellt sich vor 
2. Vorsitzender 

 
Rainer Godry 
 

Seit unserer 
Mitgliederver-

sammlung am 
08. April hat 
der Verein mit 
Rainer einen 
neuen 2. Vor-

sitzenden. 
Schon seit 
einiger Zeit hat 
er sich über-
legt, was er 
mit seiner 

vielen freien Zeit anfangen wird, wenn 
er als Jurist aus dem Dienst des nord-
rhein-westfälischen Gesundheitsminis-
teriums entlassen wird. Als Mitglied 
und Gruppensprecher der „Jedermän-
ner“ hatte er immer schon ein Ohr an 
der Quelle, da der derzeitige Vorsit-
zende Heinz-Otto Engel und der ehe-
malige Vorsitzende Albrecht von Sal-
dern als Sportkollegen in der Halle und 
beim Aprés-Sport im „Il Mulino“ das ein 
oder andere Wort über die Vereinsar-
beit fallen ließen. 
 
18 Jahre lang hält er dem Verein bei 
den Jedermännern und bei den Vol-
leyballern schon die Treue und hat in 
der Zeit so einige Veranstaltungen, 
Vorstandsmitglieder, Mitgliederver-
sammlungen, Höhen und Tiefen erlebt. 
 
Was liegt da näher, als selber mal das 
Zepter mit in die Hand zu nehmen? 
Seine Eltern haben zudem mit ihrem 
ehrenamtlichen Engagement den Sa-
men zu diesem Entschluss schon vor  

 
 
 
vielen Jahren gesät. Rainer hat, wie 
andere Aspiranten vor ihm auch, die 
Vorstandsarbeit für einige Monate mit 
begleitet, bevor er seine Kandidatur 
offiziell machte. Peter Knorr, der bis 
dahin den Verein in dieser Position 
routiniert, erfahren und als ruhender 
Pol begleitet hat, stellte sein Amt nach 
8 Jahren nun zur Verfügung und Rai-
ner wurde einstimmig in das Amt des 
2. Vorsitzenden gewählt.  
 
Mit großem Interesse verfolgt er den 
demografischen Wandel in unserer 
Gesellschaft und möchte den FTV dar-
auf gut vorbereiten. Es gilt die Älteren 
mit sportlichen Angeboten fit für den 
Alltag zu halten und sich der Heraus-
forderung durch den Ganztag in Schu-
len und Kindergärten zu stellen. Als 
Vertreter des Vorstandes sitzt er im 
Festausschuss für das Vereinsjubiläum 
2015 und hat damit bereits eine wichti-
ge Aufgabe übernommen. Sein breit 
gefächertes musikalisches Interesse 
prädestiniert ihn für die Auswahl der 
Band ☺  
 
Was macht der „Pensionär“ Rainer 
denn sonst noch in seiner Freizeit? 
Krimis und Komödien sowohl schauen 
als auch lesen, Heimwerken, Karten-
spielen und Reisen, Reisen, Reisen, 
jetzt, wo er endlich mehr Zeit dafür hat. 
Daher sind die Termine, die für die 
Vorstandsmitglieder anstehen immer 
rechtzeitig abzusprechen. 
 
Herzlich Willkommen im TEAM-FTV! 
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Volleyball 
 
„Bundesliga meets Hobby“      –  
 
Jede Menge Volleyball- Interessenten 
fanden sich am 06.02.2014 in der 
Sporthalle MSM ein, um mit den Bun-
desligavolleyballern des Moerser SC 
zu lernen, zu spielen und Spaß zu 
haben. Die "Adler" waren einer Anfra-
ge der überaus engagierten Volleyball 
Abteilung des Fischelner Turnvereins 
gefolgt. Der Kontakt entstand durch 
Fischelns neuen „Herrn Apotheker“, 
Herrn Krivec, der als ehemaliger Spie-
ler beim MSC eine ganz persönliche, 
intensive Verbindung zu seinem Verein 
hält. 

 
Beim Fischelner TV ist Volleyball mit 
seinen über 100 Aktiven eine aner-
kannte Größe, die mit acht Mannschaf-
ten im Kreis Krefeld/Viersen in der 
Hobbyliga sehr erfolgreich auftritt. Un-
ser Trainer Helmut Fisahn begrüßt die 
Bundesligamannschaft, die mit 13 
Spielern angereist ist, und Co-Trainer 
Michael Kohne sehr herzlich und bringt 
die freudige Erwartung auf einen inte-
ressanten Trainingsabend zum Aus-
druck. 
 
Angefangen hat die Volleyballbegeiste-
rung im FTV nach den Olympischen 
Spielen im Jahre 1972 in München: da  

 
Adler besuchen Amateure 
 
etablierte sich mit Trainer Helmut Fis-
ahn („Nach den Spielen haben wir uns 
erst einmal ein Regelbuch gekauft!“) im 
Verein eine kleine Volleyballgruppe, 
die stetig gewachsen ist und „immer 
noch jede Menge Spaß“ hat. Fachwar-
tin Michaela Boecker: „Das Interesse 
ist weiterhin groß – wir haben auch 
drei Jugendmannschaften am Start.“ 
 
Die „Bundesliga-Adler“ vom Moerser 
SC waren am Donnerstagabend kom-
plett in der Sporthalle angetreten – und 
überzeugten in der Nachbarstadt vor 
zahlreichen Zaungästen mit einem 
überaus engagierten Auftritt. „Mal was 
anderes als das normale Training“, 
meinte Tom Weber augenzwinkernd, 
der – wie seine Kameraden auch – 
zwischendurch wertvolle Tipps für die 
Amateure bereit hielt.  
 
Co-Trainer Michael Kohne leitete das 
gemeinsame Aufwärmprogramm, an 
dem neben „seinen Jungs“ ca. 40 
Spieler des FTV, von der Jugend-
mannschaft über die Freizeitspieler bis 
hin zu den Bestplatzierten in der Hob-
byliga alle vertreten waren. Nach eini-

gen Technik-Demonstrationen, dem 
Einspielen auf dem Feld (vorab das 
beliebte Volleyballtennis) und dem Ein- 
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Volleyball
 
 
 
schlagen am Netz wurden dann auf 
drei (!) Feldern Teams für eine lange 
Spielrunde gebildet. Selbstverständ-
lich, dass die „Adler“ als „Gentlemen-
Volleyballer“ auftraten und sich mit 
harten Angriffen und „dirty shots“ 
weitgehend zurückhielten. Das total 
vergnügliche Spiel und der für alle 
spürbare Teamgeist standen im Vor-
dergrund. 
 

Die Brauerei Königshof weiß, wie 
durstig so ein intensiver Sportabend 
machen kann und hat die Spieler 
großzügig mit Erfrischungsgetränken 
versorgt. 
 

Alle FTVler waren am Ende des Trai-
nings, welches immerhin von 18.30 – 
22.00 Uhr dauerte, erschöpft, aber 
total euphorisiert und hoffen, dass so 
ein Abend eine Wiederholung findet. 
(Bericht und Fotos Moerser SC) 
 
Fischelner TV 5 steigt in 2. Liga auf 
 
Der verdiente Aufstieg ist das Resultat 
einer grandiosen Saison der jungen 
Mannschaft um das Trainerteam 
Helmut Fisahn und Alexander Stiller. 
Bereits zwei Spieltage vor Schluss 
sicherte sich die Mannschaft den 
zweiten Aufstieg innerhalb von nur drei 
Jahren. Damit erreichte sie das selbst 
gesteckte Ziel und spielt nächste 
Saison in der zweiten Liga der Hobby-
Mixed-Staffel Krefeld-Viersen.  
 
Die Basis wurde am ersten Spieltag 
der Saison gelegt, als es zum großen 
Aufeinandertreffen der Fischelner 
 

 
 

 
Mannschaften kam. Neben dem FTV 5 
spielten nämlich auch FTV 1 (am Ende 
auf Platz 4) und FTV 4 (am Ende 
zweiter Aufsteiger hinter FTV 5) in der 
dritten Liga. Aus diesem Spieltag ging 
der FTV 5 mit ausgezeichneten fünf 
Punkten hervor.  
 
Am zweiten Spieltag setzte es dann 
die erste aber auch einzige Niederlage 
der Saison gegen CSV Marathon 1 in 5 
Sätzen. Die folgenden 13 Spiele wur-
den alle gewonnen. Insgesamt bewies 
die junge Truppe über die gesamte 
Saison große Nervenstärke: fünf Mal 
ging es in der Saison in den entschei-
denden fünften Satz, vier Mal verließ 
der FTV 5 die Halle als Sieger.  
 
Als besonders bemerkenswert ist das 
drittletzte Spiel gegen die SG Dülken 2 
anzusehen. Der FTV 5 musste aus 
dieser Begegnung noch einen Punkt 
holen, um den Aufstieg perfekt zu 
machen. Allerdings wurden die ersten 
beiden Sätze mehr oder weniger 
verdient von Dülken gewonnen. Ge- 
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Volleyball
 
 
 
schlagen geben wollte man sich aber 
nicht. So wurden der dritte und auch 
der vierte Satz in einem Kraftakt ge-
wonnen. Das machte den Aufstieg per-
fekt und ließ großen Jubel in der Halle 
aufkommen. Hierdurch geradezu be-
flügelt wurde auch noch der fünfte Satz 
deutlich gewonnen. Vorrangiges Ziel 
für die nächste Saison ist zwar der 
Klassenerhalt, dennoch wird man mit 
viel Selbstvertrauen in die neue Saison 
starten. Die erfolgreiche Mannschaft 
bleibt jedenfalls zusammen. 
 

 
 
Für den Druck der Aufstiegsshirts der 
Mannschaft konnte ein Sponsor gefun-
den werden: TARCUS. GmbH (Unter-
nehmens- und Personalentwicklung) 
mit Sitz in Meerbusch. Die Mannschaft 
möchte sich an dieser Stelle beim gan-
zen TARCUS.-Team, insbesondere bei 
Katharina Glunz und Thomas Nebe-
ling, herzlich für die Unterstützung be-
danken. Auf der Vorderseite des Shirts 
ist zudem Intersport Borgmann abge-
bildet. Auch an das Borgmann-Team 
ein herzliches Dankeschön. (Helmut 
Fisahn) 
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Triathlon – Mitmacher gesucht
 
1. Saisonende unserer Trias 
 
Ein ereignisreiches erstes Jahr hatte 
das neue Triathlon-Team vom FTV 
1905 aus Fischeln. Für 
einen Teil der neuen Tri-
athleten wurde der Traum 
von der ersten Teilnahme 
an einem Triathlon Wirk-
lichkeit.  
 
Einige Mitglieder reisten 
nach Paris, Koblenz und 
Norderney und bei den 
regelmäßigen Trainings-
einheiten in und um Fi-
scheln hat sich ein richti-
ges Team gebildet und es 
entstanden neue Freund-
schaften.  
 
Die letzten Wettkämpfe der Saison 
fanden dann in der näheren Umge-
bung statt. Am 06.09.14 der Köln Tri-
athlon: Andre Mense, Platz 25 - M45 in 
2:21h auf der Olympische Distanz 
(Swim 1,5 km, Bike 40 km, Run 10 
km), am 07. September 2014 der Willi-
cher Triathlon: Ulrike Auth, Platz 11, 
1:47h und Simon Janßen, Platz 47, 
1:35h bei Willich 333 (Swim 0,3 km, 
Bike 33 km, Run 10 km) sowie Ste-
phan Hoffmann, Platz 45 (TM45) in 

 
 

1:21h und Ulrich Küsters, Platz 38  

M50) in 1:44 auf der Volksdistanz 

lle Sportler sind hierbei 

um gemeinsamen Abschluss der 1. 

 
(T
(Swim 0,5 km, Bike 20 km, Run 5 km), 

desweiteren am 14. Sep-
tember der Ratingen 
Triathlon: Dietmar Krüll, 
Platz 21 (M45) in 02:36 
auf der Kurzdistanz 
(Swim 1 km, Bike 40 km, 
Run 10 km). 
 
A
erstmals in den neuen 
FTV-Trikots angetreten. 
Die Triathlon Anzüge 
wurden durch den Verein 
und neue Sponsoren 
bezuschusst. Als Sponso-
ren konnten die Anwalts-

kanzlei Helga Rymann und das Yoga-
Studio Annette Bach aus Kaarst sowie 
die Fischelner Immobilienmaklerin 
Gabriele Klasen gewonnen werden.  
 
Z
Saison trafen sich alle am 17.09.2014 
zu einer gemeinsamen Yoga-Einheit 
speziell für Triathleten, denn bald steht 
die Vorbereitung auf die nächste Tri-
athlon-Saison bevor. Auch neue Mit-
glieder sind weiterhin herzlich will-
kommen. Interessenten melden sich 
bitte unter info@ftv1905.de. (D. Krüll) 

 
(Foto v.l.n.r: Helga Rymann, 
Andre Mense, Dietmar Krüll, 
Annette Bach, Ulrich Küs-
ters, Simon Janßen, Ste-
phan Hoffmann, Claudia 
Rams, Elisabeth Orlow-
Kock, Helmut Krumscheid, 
Gabriele Klasen) - Fotogra-
fin: Sibille Küsters) 
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Atemlos durch Freiburg - Landestturnfest  
 

Frisch, Fromm, Fröhlich, 
 

Unser Abenteuer durch die verschie-
denen Bundesländer begann um 10 
Uhr morgens am Grundend. Als der 
rote Kleinbus um die Ecke bog, hörte 
man ein allgemeines "Oh - wie süß". 
Mit Helene Fischers Lied, „Atemlos“, 
dem Song des Wochenendes, einem 
freundlich geschwätzigen Busfahrer, 
vielen Toilettengängen und guter Lau-
ne war die Anreise schon ganz schön, 
aber nur halb so interessant, wie die 
Tage danach. 
 
Nach sieben Stunden im Bus sind wir 
schließlich an "unserer" Grundschule 
angekommen, haben den Klassen-
raum zum Schlafen bereit gemacht 
und sind zur Eröffnungs-Feier gegan-
gen. Trotz langweiliger (aus unserer 
Sicht) Kapellenmusik, wurde der A-
bend noch richtig schön und schließ-
lich ganz witzig, als es darum ging, den 
Flashmob zu tanzen.  
 
Am nächsten Morgen hatten wir unse-
re Wettkämpfe. Da wir leider alle aus  

 
- Freiburg 2014 
 

 
anderen Jahrgängen 
stammen, mussten wir 
immer aufeinander et-
was warten. Erst muss-
ten wir unseren Sprint 
absolvieren, dann den 
Weitsprung. Schließlich 
sind drei von uns vier 
Turnerinnen schwim-
men gegangen. Einen 
Fehlversuch später 
standen wir schon wie-
der unter der Dusche 
um zu den Messe-

Hallen zu fahren. Dort hat dann jeder 
etwas anderes gemacht. Vom Salto 
über die Bücke am Mini-Trampolin bis 
zum Handstandüberschlag am Sprung-
tisch und verschiedene Übungen am 
Boden. Den ganzen Wettkampf haben 
wir als sehr angenehm und entspannt 
empfunden. 

 
Am Abend sind wir mit dem ganzen 
Verein zur Turnfestgala gegangen. Die 
Turnfestgala ist eine Veranstaltung, bei 
der Turner und Turnerinnen eine Show 
vorführen. Wir haben sehr gestaunt 
und waren beeindruckt von den Kräf- 
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Atemlos durch Freiburg - Landesturnfest 
 
 
 
ten der Vorführer. Nachdem die ganze 
Halle den Flashmob getanzt hat, sind 
wir in die Schule gefahren und haben 
recht früh geschlafen. 
 

Am Freitag hat sich ein Teil von uns 
ein Spiel unserer Volleyballer angese-
hen, andere sind durch das sehr schö-
ne Freiburg gelaufen. Am Abend hat 
sich schließlich der ganze Verein in 
dem Lokal „Brennessel“ getroffen und 
dort das sehr gute Preis-Leis-
tungsverhältnis genossen. Am Sams-
tag waren wir wieder in der Halle und 
haben uns das Geräte-Finale der Ba-
den-Württembergischen Meisterschaf-
ten angesehen, welches uns Turnerin-
nen sehr inspiriert hat. Abends sind wir 
Mädchen auf die Party der Turner-
Jugend gegangen und haben getanzt, 
gelacht und viel Spaß gehabt.  

 
 
 
Am Sonntag mussten wir schon wieder 
alles packen und haben anschließend 
als Dankeschön an die nette Gastge-
berstadt am Fahnenzug teilgenommen  
 

Und damit endet dieses Wochenende: 
Im Bus, wo alles begann. Mit dem glei-
chen Busfahrer, der uns versichert hat, 
noch nie eine so nette und gut gelaun-
te Truppe erlebt zu haben. Dies war 
das erste Turnfest, auf dem wir dabei 
waren, aber es war sicherlich nicht das 
letzte. 
 
Es handelt sich um den gekürzten Artikel 
von Lina Kolnsberg mit Unterstützung von 
Carolin Trautmann und Nina Dümig, da 
auch noch ein paar Bilder in diesem Forum 
Platz finden sollten. Der komplette Artikel 
kann auf unserer Homepage 
www.ftv1905.de (12.06.2014) nachgelesen 
werden. 

http://www.ftv1905.de/
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Mitgliederversammlung
 
Ehrungen 
 
Auf der Mitgliederversammlung am 
08. April 2014 wurde natürlich viel 
besprochen. Der Vorsitzende 
Heinz-Otto Engel berichtete über 
die Aktivitäten des abgelaufenen 
Jahres, Ingeborg Haberscheidt, 
unsere Kassenwartin, über die Ein- 
und Ausgaben 2013 und stellte den 
Haushaltsplan 2014 vor. Fragen 
der Mitglieder wurden beantwortet und 
Veranstaltungspläne für das kommen-
de Jahr vorgestellt.  
 
Ach ja, gewählt wurde auch; alle der-
zeitigen Inhaber der Posten wurden 
fast einstimmig wiedergewählt, nur 

Rainer Godry ist als 2. Vorsitzender 
neu im Team, aber darüber wurde ja 
schon an anderer Stelle berichtet.  
 
Das Schönste am jährlichen Treffen 
der Mitglieder sind für einige aber die 
Ehrungen. Helmut Hültke, Maralde 
Knorr, Christian Wallmann, Margit 
Küsters und Heinz Terhorst (v.l.n.r.) 
wurden für ihre 25-jährige Mitglied-
schaft geehrt, Ursula Kraus, Klaus 
Comans, und Michaela Hecker 
(v.l.n.r.) bereits für 40-jährige Vereins-
treue (wobei man sich bei den Damen 
verwundert die Augen rieb). 

 
 
 

 

Im Jahr 2015 wird unser Verein 110 
Jahre alt. Gemeinsam mit den Mitglie-
dern wurde beschlossen, dies auch mit 
einer Feier zu begehen. Um die Ge-
schäftsführung etwas zu entlasten, 
haben sich spontan 6 Mitglieder zu 
einem Festausschuss zusammenge-

funden. 
 

Als nun noch bekannt wurde, dass 
der Bürgerverein Fischeln etwa zur 
gleichen Zeit ebenfalls ein Jubiläum 
feiern möchte, haben die Vorstände 
und Ausschussmitglieder beschlos-
sen, gemeinsam ein Fest auf die 
Beine zu stellen. Man darf gespannt 
sein. 
 

V.l.n.r. Tobias Petermann, Kalla Reiners (BV), 
Willi Schaefers, Ingo Paar, Rainer Godry. Es 
fehlen: Michaela Heckers, Steffi Wortel-Nawrot, 
Hans-Georg Hoffmann, Gaby Ingendae (BV) 
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Kurz und gut
 
Eine gute Sache 
 

Nach unserer Spendenaktion im Okto-
ber 2013 wurden dem Jugendzentrum 
Fischeln und dem Altenheim Saassen-
hof je 850 Euro als Scheck überreicht. 
Das Jugendzentrum benötigt Material 
für das Spielmobil, Frau Kopka vom 
Sozialdienst des Saassenhofs wünsch-
te sich gemeinsam mit den Bewohnern 

weihung am 15.07.2014 die Geschäfts-
führerin eingeladen wurde. 
 

leine ganz groß 

eine mobile Kegelbahn, zu deren Ein-

chsturnerinn

en Barbara Brons, Anja Michel, Sabi-

rauenpower 
jährliche Sommerfest 

K
 

nsere NachwuU en 
konnten auf dem Kinderturn- und 
Spielfest am 28./29. Juni 2014 den 
Wanderpokal mit nach Hause neh-
men. Für viele war es der erste 
Wettkampf, umso stolzer sind der 
Verein und natürlich die Trainerin- 
 

 
 
n

ne Kowarsch, Marie-
Christin Erdkamp und Ur-
sula Kraus über dieses 
Ergebnis. Jetzt sind alle 
besonders motiviert den 
Pokal im nächsten Jahr zu 
verteidigen. 
 

F
 

ie beliebt das W
oder das „letzte Training“ der Frauen 
kurz vor der Sommerpause auf dem 
Gelände des SV Neptun ist (inkl. des 
fantastischen Buffets ☺), zeigt sich an 
der Anzahl der Teilnehmerinnen und 
am Sonnenschein 
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I. Gerätturnen Fachwartin: Anja Michel Tel.: 36 63 79 
01. Leistungs- u. Gerätturnen (w) Anja Michel  TH MSM MI 18:30 - 20:30 
02. Gerätturnen (m/ w) Barbara Brons TH Wimmersweg FR 17:30 - 20:00 
03. Gerätturnen (m) Michael Heinrichs  TH Wimmersweg FR 18:30 - 20:00 
04. Breitensport (w) (ab 9 J.) Dorothee Mues TH Wilhelmstr. DI 17:00 - 18:30  
05. Gerätturnen (Erw.) Ralf Stürmer MSM G1 MO 20:00 - 22:00 
     

II. Kinderturnen Fachwartin: Stephanie Bendt Tel.: 51 28 73 
01. Eltern-Kind I Brigitte Kox TH Wimmersweg MO 15:00 - 16:00 
02. Eltern-Kind II Stephanie Bendt TH Wilhelmstr. DI 16:00 - 17:00 
03. Eltern-Kind IV Jeannine Wallrath TH Wimmersweg FR 15:00 - 16:00 
04. Vorschulkinder I Silke Glomb TH Wimmersweg MO 15:00 - 16:00 
05. Vorschulkinder II Andrea Gerdvilas  TH Wimmersweg FR 15:00 - 16:00 
06. Grundschulturnen (w) Andrea Gerdvilas  TH Wimmersweg FR 16:00 - 17:30 
07. Jungenturnen (5-8 J.) Michael Heinrichs  TH Wimmersweg FR 16:00 - 17:30 
08. Jungenturnen (ab 9 J.) Michael Heinrichs  TH Wimmersweg FR 17:30 - 18:30 
10. Hip-Hop I (ab 8 J.) Katharina Moors GK von-Ketteler FR 16:15 - 17:15 
     

III. Leichtathletik Fachwart: Felix Puschner Tel.: 0178/2108255 
01. LA I (ab 6 J.) Claudia Rams  BSA Kölner Str./ MSM DO 17:00 - 18:30 
02. LA II (ab 11 J.) Felix Puschner  BSA Kölner Str./ MSM DO 18:30 - 20:00 
03. Triathlon                      Laufen 
                                    Radfahren 
                                  Schwimmen

Claudia Rams 
Helmut Krumscheid 
Helmut Krumscheid 

Fichtenhain 
Diverse 
Fischelner Bad 

MO 
MI 
FR 

18:00 - 19:30 
18:00 - 19:30 
20:00 - 21:00 

04. Sportabzeichen Mai-Okt. diverse BSA Kölner Str. MO 17:30 - 20:00 
     
IV. Basketball (m) Fachwart: Benjamin Just Tel.: 36 68 570 
01. Basketball ( U14/ U16) 
 

Demir Alija 
D. Alija, B. Just 

TH MSM 
TH Hafelsstr. 

MO 
FR 

17:00 - 18:30 
14:45 - 16:45 

02. Basketball U18 Benjamin Just TH Hafelsstr. FR 18:00 - 20:00 
03. Basketball (U18/ Herren) 
 

Benjamin Just 
Benjamin Just 

TH MSM G3 
TH Hafelsstr. 

MO 
SA 

20:00 - 22:00 
10:00 - 12:00 

     

V. Schwimmen Daniela Gerhards Fischelner Bad Fr. 20:00 - 21:00 
     
VI Prellball Fachwart Claus Müller Tel.: 30 81 59 
01. Prellball Claus Müller TH Fungendonk MO 20:00 - 22:00 
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VII. Volleyball Fachwartin: Michaela Boecker Tel.: 30 03 30 
01. Jgd. ( ab 12 J.) Axel Boecker  TH MSM G1 MO 18:30 - 20:00 
02. Jgd. ( ab 16 J.) Axel Boecker  TH MSM G2 MO 20:00 - 22:00 
03. Mixed I , Mixed II Helmut Fisahn TH Wimmersweg MI 20:00 - 22:00 
04. Mixed ( o. Wettkampf) Walter Achtelik TH Wimmersweg MI 20:00 - 22:00 
05. Mixed III  Lars Lorberg TH MSM G1 DO 20:00 - 22:00 
06. Mixed IV Ralf Stürmer TH Hafelsstr. FR 20:00 - 22:00 
07. Mixed V – (Twens.) Helmut Fisahn TH MSM G2 DO 19:30 - 22:00 
     
VIII. Gymnastik Fachwartin: Bärbel Michel Tel.: 30 30 17 
01. Frauengymnastik I Monika Diercks TH Wimmersweg MO 14:00 - 15:00 
02. Frauengymnastik II Gabi Creutzburg TH von-Ketteler MO 18:30 - 19:30 
03. Frauengymnastik III Elke Schmitz TH Wimmersweg MO 20:00 - 21:30  
04. Gymnastik mit Musik Petra Sanders TH von-Ketteler DO 20:00 - 21:30 
05. Seniorengymnastik  (m/w) Dorothea Ströhmer GH von-Ketteler DI 16:00 - 17.30 
06. Aerogym (m/w) Silke Glomb TH Wimmersweg MO 14:00 - 15:00 
07. TAKT (Tänze der Welt)  Anne Schroers TH Wilhelmstr. DO 11:00 - 12:00 
     
IX. Fitness und Gesundheit Fachwartin: Bärbel Michel Tel.: 30 30 17 
01. Aerobic I Dorothee Monderkamp GH von-Ketteler MI 19:00 - 20:15 
02. Aerobic II Dorothee Monderkamp GH von-Ketteler MI 20:15 - 21:30 
03. Bodyfit  Sabine Nießen GH von-Ketteler MO 18:30 - 19:30 
04. Wirbelsäulengymnastik I Adam Gaida TH Wilhelmstr. DI 18:30 - 19:30 
05. Wirbelsäulengymnastik II Brigitte Midleja GK von-Ketteler MI 19:00 - 20:15 
06. Wirbelsäulengymnastik III Brigitte Midleja GK von-Ketteler MI 20:15 - 21:30 
07. Wirbelsäulengymnastik IV Silvia Kaiser TH Wilhelmstr. MI 18:00 - 19:00 
08. Pilates I Sabine Pannen TH von-Ketteler MO 19:30 - 20:30 
09. Pilates II Sabine Pannen TH von-Ketteler. MO 20:30 - 21:30 
10. Pilates III Elke Schmitz TH Wilhelmstr. DO 10:00 - 11:00 
11. Yoga Jutta Hinke-Ruhnau FamZ Markuskirche MO 16:45 - 18:15 
12. Zumba®-Kurs ab Sept. 14 Angelika Püllen TH von-Ketteler DO 19:00 - 20:00 
13. Bokwa®-Kurs ab Sept. 14 Sabine Nießen GH von-Ketteler MO 20:00 - 21:00 
14. Jedermänner Emil Reyermann TH Wimmersweg FR 20:00 - 22:00 
15. Gerätetraining „KINTRO“ Diverse Erkelenzer Str. 81-83 DO 19:30 - 22:00 
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Kibaz
 
Huch, was ist das denn? 
 

Kibaz ist die Abkürzung für das „Kin-
derbewegungsabzeichen“ des Landes-
sportbundes NRW. Der FTV hat ge-
meinsam mit seinem Kooperationskin-
dergarten „Klein & Groß“ am 1. Juli 
2014 die Uraufführung in Krefeld ge-
wagt. Eine sehr gute Absprache und 
Vorbereitung durch die Erzieherinnen 
und die Kinderturnwarte des Vereins, 
Stephanie Bendt und Michael Hein-
richs, haben dazu 
beigetragen, dass 45 
Kinder einen außer-
gewöhnlichen Nach-
mittag verlebt haben.  
 

iel des Z Kibaz ist es, 

emäß zu bewältigen. So musste z.B. 

men die Eltern 

tju-

beim

 Informationen 

die Kinder schon im 
Kleinkindalter zur 
Stärkung der per-
sönlichen Entwick-
lung für Bewegung, 
Spiel und Sport zu 
begeistern. Zehn 
Stationen zu fünf 
Entwicklungsberei-
chen galt es alters- 
 

 
 
g

ein imaginärer Fluss mit 
Gepäck überwunden, ein 
„ Kranker“ sicher in die 
Notaufnahme gefahren, 
ein „Blinder“ zu einem 
Ziel geführt oder ein Ge-
bäude nach einer be-
stimmten Vorgabe errich-
tet werden. Fühlen, Ba-
lancieren, Springen, Wer-
fen, Benennen, Zuordnen 
und das soziale Mitein-
ander standen ganz spie-

lerisch im Fokus. 
 

ur Siegerehrung kaZ
hinzu und beglückwünschten alle Kin-
der, die den Parcour absolviert hatten. 
Alle Kinder erhielten eine Urkunde, 
einen Wasserball und viel Applaus. 
 

utta Zimmermann von der SporJ
gend Krefeld fand anerkennende Wor-

te für die Veranstalter 
und hofft, dass das 
Kibaz viele Nachahmer 
findet. 
 

er neugierig gewor-W
den ist und im nächsten 
Jahr eingeschult wird, 
kann am 26.10.2014 in 
der Turnhalle des 

MSM-Gymnasiums 
 nächsten Kibaz 

nach Anmeldung mit-
machen.  
 

er nähereW
benötigt, kann sich unter 
info@ftv1905.de melden. 

mailto:info@ftv1905.de
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Familienzentrum Markuskirche 
 
Die FTV-Gemeinschaft wächst 
 
Im Frühjahr 2014 haben sich Petra 
Gillmann und die Geschäftsführerin 
des Vereins Karin Klein zu einem Vor-
gespräch getroffen um die technischen 
und rechtlichen Möglichkeiten einer 
Kooperation zu besprechen. Schnell 
war klar, dass beide Seiten von einer 
Zusammenarbeit profitieren können. 
 
Auf der Suche nach Übungsleitern, die 
ein Bewegungsprojekt für die „Schatz-
sucher“, so nennen sich die Kinder, die 
sich im letzten Kindergartenjahr befin-
den, zu den vorgegebenen Zeiten ü-
bernehmen könnten, meldeten sich 
unsere Kinderturnwarte Stephanie 
Bendt und Michael Heinrichs.  
 
Dann musste auf einmal alles ziemlich 
schnell gehen. Wir erhielten Kenntnis 
von der Ausschreibung des Ministeri-
ums für Familie, Kinder, Jugend, Kultur 
und Sport des Landes Nordrhein-
Westfalen und des Landessportbunds 
Nordrhein-Westfalen, die im Rahmen 
ihrer Zusammenarbeit das Engage-
ment von Sportvereinen im schuli-
schen Ganztag und in Kindertagesein-
richtungen mit 1000 x 1000 Euro för-
dern möchten. Die Ausschreibung 
wurde leider erst sehr spät veröffent-
licht, so dass sofortiges Handeln erfor-
derlich wurde. Eine Kalkulation musste 
aufgestellt, ein Konzept erarbeitet und 
der Förderantrag ausgefüllt werden.  
 
Der FTV kam bereits zweimal (2010 für 
eine Wirbelsäulengymnastik und 2011 
für das Projekt „schwer mobil) in den 
Genuss der Förderung und hofft nun  
 

 
 
 
ein weiteres Mal zu den förderungs-
würdigen Vereinen zu gehören. 
 
Unabhängig von diesem „Zuschuss“ 
hat das Bewegungsangebot für die 
„Schatzsucher“ der Tageseinrichtung 
bereits im September begonnen. 
Dienstags gibt es zwei Gruppen, die 
gemeinsam mit unseren Kinderturn-
übungsleitern auf spannende, heraus-
fordernde und lustige Art alle sportli-
chen Voraussetzungen für ihre Schul-
laufbahn vermittelt bekommen.  
 
In die kleine Halle ist schon seit eini-
gen Monaten unsere Yogagruppe un-
ter der Leitung von Jutta Hinke-
Ruhnau eingezogen, da sich diese 
Räumlichkeiten sehr gut für eine ent-
spannende Yogastunde eignen. An 
dieser Stunde können auch Mütter der 
Kindergartenkinder teilnehmen. 

Am 02.10.2014 wurde dann von Petra 
Gillmann und Heinz-Otto Engel und 
Karin Klein als Vertreter des Vereins 
alles unter „Dach und Fach“ gebracht 
und eine Kooperationsvereinbarung 
unterschrieben. Wir freuen uns auf 
eine gute Zusammenarbeit. 
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Himmelfahrtswanderung
 
Ab in die „exotische“ Eifel 
 
In einer regenreichen Woche 6 Stun-
den ohne Regen zu sein, war schon 
ein Glücksfall, den 30 Wanderer des 
FTV samt 9 Gästen an Himmelfahrt 
genossen. Als man um 10 Uhr westlich 
von Bad Münstereifel die Rundwande-
rung startete, schien wirklich die Son-
ne. Der Weg führte zunächst auf den 
Addig zum sog. Heidentempel, einem 
römischen Matronentempelbezirk, der 
aus der Zeit zwischen 100 und 300 
n.Chr. stammt. Die schön gepflegte 
Anlage gibt mit ihren Nachbildungen 
mehrerer römischer Weihesteine und 
ihren Schautafeln einen guten Einblick 
in das römische Leben in der Eifel vor 
fast 2000 Jahren. 

 
 
Ziel der Wanderung waren dann die 
Kalkmagertriften im Naturschutzgebiet 
am Jakob-Kneip-Berg, wo man, wie 
versprochen, die ersten heimischen 
Orchideen fand. Dieser Teil der Wan-
derung war zweifellos der schönste. 
Der Wind hatte die Wolken fast vertrie-
ben, und man hatte vom Höhenrücken 
des Naturschutzgebietes zu allen Sei-
ten einen grandiosen Blick über die 
Eifel. Geschützt gegen den etwas küh-
len Nordostwind stieß man später an 
einem warmen Südwesthang des 
Hirnbergs sogar auf das sehr seltene 
Purpur-Knabenkraut, eine Orchideen- 

 
 
 
art, die als Standort kalkhaltigen Halb-
trockenrasen liebt. Nach dieser gelun-
genen, etwa 15 km langen Wanderung 
brachte uns der Bus zum Kaffeetrinken 
in Bad Münstereifel und anschließend 
zurück nach Fischeln. A.v.S. 
 
Homepage - Facebook 
 
Möchten Sie zukünftig nicht so lange 
auf die nächste Ausgabe des „FTV-
Forum“ warten? Dann werfen Sie doch 
einmal einen Blick auf unsere Home-
page www.ftv1905.de. 
 
Dort können Sie regelmäßig aktuelle 
Informationen und Fotos über das Ver-
einsgeschehen abrufen. Außerdem 
gibt es dort nützliche Downloads, z.B. 
auch unser elektronisches Kontaktfor-
mular. Wenn Sie uns dies ausfüllen 
und unterschrieben zukommen lassen, 
erhalten Sie unser Infoblatt „Neues 
vom FTV“, aber nur dann, wenn es 
wirklich etwas zu berichten gibt. Au-
ßerdem können Sie uns die Arbeit vor 
der Mitgliederversammlung erleichtern, 
da wir Ihnen die Einladungen dann per 
Mail zukommen lassen können. 
 
Marie-Christin Erdkamp betreut unsere 
Seite auf Facebook.  
https://www.facebook.com/ftv1905 
Man kann uns dort auch „liken“, aber 
auch ganz aktuelle Infos erhalten und 
Kommentare abgeben. Noch ist sie 
etwas verwaist, daher wäre es schön, 
wenn sie von vielen Besuchern aufge-
rufen werden würde. 

http://www.ftv1905.de/
https://www.facebook.com/ftv1905
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Radtour der „Jedermänner“
 
Klostertour 
 
Auch in diesem Jahr hatte Ekkehard 
Engels wieder eine hervorragende 3-
tägige Radtour für die Jedermänner 
ausgearbeitet. Sie begann mit der An-
fahrt nach Zons am Freitagnachmittag 
mit ca. 40 km; zweimal wurde in der 
„Schlossdestille“ in Dormagen-Zons 
übernachtet; es folgte eine Tagestour 
am Samstag von etwa 60 km, und die 
Rückfahrt am Sonntag ging über etwa 
65 km. 

Die Hinfahrt führte am Nordkanal in 
Neuss entlang, wo wir an den Bäumen 
erste Eindrücke von den traurigen 
Schäden durch den Sturm Ela vom 
Pfingstmontag gewannen. Unser ge-
meinschaftlicher Einsatz war gefragt, 
als wir schließlich mit den Rädern auf 
dem Weg querliegende Bäume über-
winden mussten. 
Über Grimlinghausen fuhren wir zu den 
„Rheinterrassen“ in Uedesheim, wo 
Ekkehard einen Tisch für Kaffee und 
Kuchen vorbestellt hatte. Waren wir bis 
dahin von gutem Wetter begünstigt 
gewesen, ereilte uns auf den letzten 2 
km bis Zons, unserem Ziel, ein Regen-
schauer, der noch bis zum Abend an-
dauern sollte. Wir kamen letztendlich 
aber doch wohlbehalten im Hotel 
„Schlossdestille“ in Zons an. 

 
 
 
Nach umfangreichem Frühstück starte-
ten wir bei Sonne über die Rheinauen 
in Richtung Dormagen, über Delhoven 
und Kloster Knechtsteden, weiter über 
Gohr nach Hülchrath. Dort beobachte-
ten wir im Bereich der Vorburg des 
Schlosses Hülchrath (vom Anfang 17. 
Jh.) eine Gesellschaft, die sich in der 
Montur und in Zelten im Stil der alten 
Ritter und des fahrenden Volkes die 
Zeit vertrieb. Zum Mittagessen wurden 
wir im Kloster Langwaden zu einer 
Kartoffelsuppe mit Wurst und Brot mit 
anschließender Götterspeise erwartet. 
Die Rückfahrt auf einer schönen Stre-
cke an der Erft entlang bis zu ihrer 
Mündung verlief leider etwas feucht. 
 
Am Sonntag ging es zunächst in leich-
tem Nieselregen mit der Fähre über 
den Rhein nach D-Benrath. Bei besse-
rem Wetter gelangten wir über die 
Fleher Brücke durch die Rheinauen 
nach Grimlinghausen und die Erft auf-
wärts. Der Weg stieg zur Raketenstati-
on und im Folgenden Richtung Glehn 
in Wellen weiter an und bewies da-
durch seine Tücken. Zur Belohnung 
gab es im Nikolauskloster (Nähe 
Schloss Dyck) eine kräftige Erbsen-
suppe mit Nachschlag und anschlie-
ßend Kaffee (und Kuchen). Das Wetter 
wurde immer besser, und die Stim-
mung stieg, nicht zuletzt, weil das 
Fahrrad nach Hause zog. 
 
Am Ende waren wir uns mit Ekkehard 
einig: es war wieder „en schön Tüür-
ken“. (Bernhard Zilleken; gekürzt) 
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Tag des Sports 2014
 
Vorhang auf und Bühne frei! 
 
Bereits im vergangenen Jahr hat sich 
der FTV 1905 e.V. an dem Tag des 
Sports auf dem Gelände der Groten-
burgschule beteiligt um zu zeigen, 
dass auch er ein attraktives Programm 
für die Generation 50+ zu bieten hat. 
Der Stadtsportbund Krefeld als 

Veranstalter, erhoffte sich etwas mehr 
Resonanz, wenn der Veranstaltungsort 
etwas zentraler läge. Daher wurde 
direkt Nägel mit Köpfen gemacht und 
das Gelände am Neumarkt für dieses 
Jahr ausgewählt.  
 
Am 13. September 2014 staunten die 
Besucher der Innenstadt nicht 
schlecht, was da auf der Bühne und an 
den Ständen der Vereine so alles ge-
boten wurde. Der FTV hatte an seinem 
Stand ein Glücksrad aufgebaut, an 
dem es neben leckeren Trostpreisen 
auch reflektierende Snaparmbänder, 
die in der nun wieder beginnenden 
dunkleren Jahreszeit den Läufern, 
Walkern, Radfahrern und Schulkindern 
etwas mehr Sichtbarkeit im Straßen-
verkehr ermöglicht, zu gewinnen gab. 
Fragen zum Sportangebot und zu den 
außersportlichen Veranstaltungen des  
 

 
 
 
Vereins wurden von einem sympathi-
schen Team gerne beantwortet. 
 
Zum ersten Mal traten einige Mitglieder 
unserer „Jedermänner“ unter der Lei-
tung von Übungsleiter Emil Reyermann 
mit einer Redondo-Ballgymnastik auf 
der Bühne auf. Für alle war es eine 
interessante Erfahrung, einen Aus-
schnitt einer Sportstunde einmal öffent-
lich vorzuführen. Die Tanzgruppe 
„Takt“ von Anne Schroers hat zum 
wiederholten Male die Zuschauer mit 
ihren Kreis- und Gruppentänzen in 
seinen Bann gezogen und schließlich 
zum Mitmachen bewegen können.  
 
Der Stadtsportbund und mit ihm all die 
anderen teilnehmenden Vereine hat 
gezeigt, wie vielseitig die Krefelder 
Vereinsangebote für alle Altersklassen 
sind. Jetzt hoffen alle Beteiligten, dass 
sich so manch einer, der sich schon 
lange nicht mehr in eine Sporthalle 
oder einen Sportplatz gewagt hat, 

aufmacht und seinen inneren Schwei-
nehund überwindet. Denn: Im Verein 
ist Sport am Schönsten! 
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Krefelder Hospizlauf
 
Gelungene Laufpremiere 
 
Da hat es wirklich jemand mit den Läu-
fern, die vom Startpunkt Fischeln am 4. 
Krefelder Hospizlauf teilnehmen woll-
ten, sehr gut gemeint. Phantastisches 
Laufwetter ließ diesen zu einem wirkli-
chen Genuss werden.  

Der Veranstalter des jährlich stattfin-
denden Hospizlaufs, der SC Bayer 05 
Uerdingen, freute sich sehr, dass sich 
zum 10-jährigen Bestehen des Hospi-
zes weitere drei Vereine aus dem Kre-
felder Süden bzw. Südwesten gefun-
den und den Samen für einen echten 
Sternenlauf gesät haben. Bürgermeis-
terin Karin Meincke, Vorsitzende der 
Hospizstiftung Krefeld, hat dafür ge-
sorgt, dass an jedem Startpunkt ein 
ehemaliger oder aktiver Bürgermeister 
den Startschuss gab und ließ es sich 
nicht nehmen, die Fischelner mit einem 
ehrlichen Dankeschön für die gute 
Sache auf den Weg zu schicken. 
 

1 Walkinggruppe und 3 Laufgruppen 
mit unterschiedlichen Lauftempi wur-
den von den aktiven Triathleten, Mit-
gliedern anderer Abteilungen und Vor-
standsmitgliedern des Fischelner 
Turnverein 1905 e.V. ganz souverän, 
sicher und unbeschadet über die 7,9 
km Strecke geführt. Der ein oder ande-
re nahm zum ersten Mal an diesem 
Lauf teil. Als gegen 12.15 Uhr die Fi- 

 
 
 
schelner Gruppe, darunter auch viele 
Nichtmitglieder, geschlossen am Blu-
menplatz durch das Ziel lief, wurde sie 
von einer großen Menge mit einem 
herzlichen Applaus empfangen.  
 

Das Hospiz hatte 
zum Jubiläum für 
tolle Livemusik, ein 
Kuchenbuffet, das 
seines Gleichen 
sucht, und für erfri-
schende Getränke 
für die durstigen 

Läufer gesorgt. Noch lange konnte 
man vor Ort verweilen, sich über die 
Arbeit am Hospiz erkundigen, Gesprä-
che mit Laufkollegen führen und dieses 
wunderbare Wetter genießen.  
 

Üblicherweise versammeln sich alle 
Teilneh-
mer im 
schönen 
Garten d
Hospizes 
für ein 
Gruppen-
foto. Di
ses M
fanden jedoch nicht alle Platz. Der 
Wunsch der Organisatoren noch mehr 
Menschen für den Hospizlauf zu be-
geistern, ist in Erfüllung gegangen und 
wird hoffentlich im nächsten Jahr mit 
noch mehr Beteiligten übertroffen. Und 
das alles für die gute Sache: Eine wür-
de- und liebevolle Begleitung während 
des letzten Lebensabschnittes eines 
Gastes und seiner Angehörigen im 
Haus am Blumenplatz.  

es 

e-
al 
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Seniorenfahrt
 

Leckere Fahrt ins 
 
Schokolade ist heute aus unserem 
Leben kaum noch wegzudenken. Ihre 

Kulturgeschichte begann vor etwa 
4000 Jahren in Mittelamerika. Sie war 
vor 400 Jahren, als sie in Mit-
teleuropa eingeführt wurde, 
nur den Reichen vorbehalten.  
 
Dies erfuhren 75 Senioren des 
Fischelner Turnvereins am 17. 
Oktober 2014 im Schokola-
denmuseum in Köln. Das ist 
nicht nur eine gläserne Scho-
koladenfabrik, in der feinste 
Pralinen hergestellt werden, 
sondern auch ein Museum, in 
dem die Geschichte von der 
Züchtung der Kakaobohne bis 
zur fertigen Schokolade dar- 

 
Schokoladenmuseum - Köln 

estellt ist. Begleitet von vier jungen 

ach der Führung ging es zu einem 

ie meisten ließen es sich nicht neh-

 
g
engagierten Museumsführern ließen 
sich die Besucher in die Kulturge-
schichte der Schokolade und die Ge-
heimnisse der Schokoladenproduktion 
einweihen. Dabei durfte man auch 
einer süßen Versuchung nicht wider-
stehen.  
 
N
alten Lokal am Heumarkt, wo alle aus-
gezeichnet bewirtet wurden. Den Ab-
schluss bildete eine Bummel durch die 
Altstadt, die mit ihren schmalen Gäss-
chen zuweilen ein südländisches Flair 
besitzt.  
 
D
men, noch einen Besuch im Dom zu 
machen, um das neue Domfenster von 
Gerhard Richter zu begutachten. Es 
fand zwar nicht bei allen Zustimmung, 
aber die Diskussionen darüber zeigten 
doch, dass man beeindruckt war. 
(A.v.S.) 
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Glückskinder
 
 
 
Auch im Jahr 2014 gab es einige nen-
nenswerte persönliche Höhepunkte, 
die nicht unbemerkt geblieben sind und 
an dieser Stelle Erwähnung finden 
sollen. 
 

Regine Dickel 
 
Regine Dickel 
ist seit 2007 
die Frauenwar-
tin unseres 
Vereins und 
kümmert sich 
liebevoll um 
die Organisati-
on der Som-
merfeste und 

eihnachtsfei-
ern der Frau-

enabteilungen. Sie feierte in diesem 
Jahr ihren 60. Geburtstag. Auf dem 
Sommerfest ließen die Frauen sie mit 
Blütenblättern hochleben. 

W

 
Benjamin Just 

 

Schon wieder haben wir eine Hochzeit 
zu vermelden. Benjamin Just, unser 
sehr engagierter Fachwart und  

 
 
 
Übungsleiter für Basketball, hat am 
20.09.2014 seine Frau Manuela kirch-
lich geheiratet. An dieser Stelle noch 
einmal die herzlichsten Glückwünsche 
und alles Gute für die gemeinsame 
Zukunft, in der der Fischelner Turn-
verein hoffentlich noch lange seinen 
Platz finden wird. 
 
Sieglinde und Hermann Hirthe 
 

Viele Jahre waren Hermann und Sieg-
linde Hirthe an vorderster Front des 
Vereins im Einsatz. Hermann als Vor-

sitzender (1981-88) und Sieglinde als 
Oberturnwartin (heute Sportbeauftrag-
te) von 1989-90 und als Übungsleiterin 
für Generationen von Kindern.  
 

In diesem Jahr begingen beide ihren 
80. Geburtstag. Auch, wenn die Ge-
sundheit nicht immer zu Jubelrufen 
verleitet, feierten beide gut gelaunt im 
kleinen Kreis mit der Familie und 
Freunden. Der Vorstand hat schon 
persönlich gratuliert, möchte dies aber 
an dieser Stelle im Namen der Mitglie-
der noch einmal von ganzem Herzen 
tun. 
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Hallo
 
Neu im Team 
 
Auch in diesem Jahr gibt es wieder er-
freuliche Neuzugänge im Personalbe-
reich. Wir freuen uns auf die hoffentlich 
lang andauernde Zusammenarbeit mit 
den neuen Kolleginnen und Kollegen: 
 
Angelika Püllen 

Aus berufli-
chen Grün-
den hat Sa-
bine Nießen 
die Zumba®-
Gruppe ab-

en müs-
 Angeli-

ka ist eben-
falls eine li-

zensierte Zumba®-Trainerin und hat 
donnerstags glücklicherweise noch ein 
Stündchen Zeit, dieses trendige Fit-
nessangebot bei uns anzubieten. 

geb
sen.

le

n-

 
Petra Sanders 

Petra hat die 
Donnerstags-

gruppe „Gym-
nastik mit Mu-
sik“ von Gaby 

Lechtenböh-
mer übernom-
men. Sie ist ei-
ne sehr enga-
gierte Übungs-

iterin, die 
auch bei anderen Sportanbietern sehr 
gefragt ist. Wir freuen uns, dass sie ih-
re knapp bemessene Zeit nun auch 
uns noch zur Verfügung stellt und un-
sere Damen weiterhin zum Schwitzen 
bringt. 

 
 
 
Dorothea Ströhmer 
Wir beglückwünschen unser Mitglied 
Dorothea Ströhmer, die wir im letzten 
Forum schon kurz vorgestellt haben, 
zu ihrem bestandenen Übungsleiter-
schein und freuen uns über ihr Enga-
gement für Ihre Seniorengruppe und 
für den Verein auch außerhalb der Ü-
bungsstunden. Sie hat tolle Erfahrun-
gen machen können und kann jedem 
nur empfehlen, sich mit dem Gedan-
ken es ihr nachzumachen einmal aus-
einanderzusetzen. 
 
Philipp Demandt 
Mit 16 Jahren trat 
Philipp in den 
FTV ein und er-
lernte das Bas-
ketballspielen u
ter fachlicher An-
leitung. Dann zog 
es ihn für eine 
gewisse Zeit in 
die weite Welt. 
Nun ist er wieder 
da, erwachsen, gereift und dem Bas-
ketballspiel immer noch sehr zugetan. 
Er ist gewillt seine Leidenschaft den 
jungen Spielern zu übermitteln. Neben 
den Jugendgruppen im Verein betreut 
er auch die Basketball-AG des MSM-
Gymnasiums für die Jungen der 5. Und 
6. Klassen, die nach den Herbstferien 
begonnen hat. 
 
Axel Viola  
Axel spielt schon sehr lange Volleyball 
ist aber erst 2012 zum FTV gekom-
men. Sehr schnell hat er in seiner 
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Hallo und Auf Wiedersehen
 
 
 

 Mannschaft 
„Führungsaufga-

ben“ übernom-
men. Nun ma-
chen wir das 
auch offiziell und 
präsentieren ihn 
als schlagkräftige 

Unterstützung 
von Helmut Fis-
rainings und der 

Spiele am Wochenende im Volleyball-
verband Krefeld-Viersen. 
 

ahn während des T

abell Walter-Stoltenberg 

en 

llen ein herzlich Willkommen im 

Auf Wiedersehen 

Gaby Lechtenböhmer 
stikgruppe mit 

Musik am Donnerstagabend seit 1990, 
also fast 25 Jahre. Nun fordern private  

mstände sie in erhöhtem Maße, so-
ass sie um eine Nachfolgerin gebeten 
at. Als Mitglied dieser Gruppe und 

tzten Heft gerade erst als Helferin bei 
olleyballern vorge-

elmut Fisahns Volleyballgruppe 
ehmen zwei Mannschaften an den 

olleyballkreis Krefeld- 

eider von 
nserem 2. Vorsitzenden Peter Knorr 

n. Nach 7 Jahren (2006-

Is
Isabell unter-
stützt uns in d
Stunden mit den 
quirligen Kleins-
ten im Verein. 
Eine Stunde ist 
für die Übungs-
stunde mit ihnen 
sehr knapp be-
messen, so dass 
die Übungsleiter 

im Kinderturnbereich sehr froh sind, 
wenn sie beim Auf- und Abbau der 
Geräte und bei der Beaufsichtigung 
Unterstützung haben. 
 
A
Team des Fischelner Turnverein! 

 

 

Gaby leitete die Gymna

 
 
 
U
d
h
gelegentliche Vertretung bleibt sie uns 
jedoch erhalten. Wir freuen uns dar-
über und bedanken uns ganz herzlich 
für die lange Zusammenarbeit. 
 
Leonie Buchholz 
Leider verlässt uns Leonie, die wir im 
le
den jugendlichen V
stellt haben, schon wieder. Sie hat die 
Schule beendet und eine Ausbildung 
begonnen, die sie leider aus Krefeld 
fortgeführt hat. Wir freuen uns für sie, 
dass sie ihren Wunschberuf nun doch 
ergreifen kann und wünschen ihr alles 
Gute. 
 
Volker Simon 
Von H
n
Turnieren im V
Viersen teil. Da Helmut sich nicht teilen 
konnte, freute er sich darüber, dass 
Volker eine Mannschaftsleitung über-
nahm. Für die Zeit, die er dem Sport in 
unserem Verein geschenkt hat, bedan-
ken wir uns an dieser Stelle. 
 
Peter Knorr 
Tja, wir mussten uns auch l
u
verabschiede
2013) hat er darum gebeten, dass 
jemand Jüngeres nun dieses Amt aus-
füllen möge. Als Architekt hat er ein 
besonderes Verhältnis zu Zahlen, so 
dass er die Haushaltsplanung und  
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Auf Wiedersehen/ Termine 2014-2015
 
 
 

-überwachung 
begleitete. Als 
Opa von so 
einigen Enkeln 
lag ihm das 
Projekt „Mama, 
Papa und ich“ 
immer sehr am 
Herzen. Auf 
der Mitglieder-

versammlung 
wurde ihm mit viel Applaus und einem 
kleinen Dankeschön für sein Engage-
ment von Herzen gedankt. Jetzt hat er 
wieder etwas mehr Zeit für seine Frau, 
seine Enkel, seine motorisierten Zwei-
räder und viele schöne Touren. 
 

Rolf Esser 
Am 11.07.2 r, 014 verstarb Rolf Esse
der 16 Jahre lang als Kulturwart des 
Fischelner Turnverein 1905 e.V. mit 
seiner Lust an Geselligkeit, Humor und 
Unterhaltung unvergessliche Vereins-
feste organisiert hat. Als Mitglied der 
„Jedermänner“ und später der Senio-
rengymnastikgruppe blieb er dem Ver-
ein 46 Jahre lang treu. 
 

Termine 2014-2015 
 

inderbewegungsabzeichen - MSM 

er 2014 (MSM) 

rauen: 01. Dezember 2014 (Il Mulino) 

, 08.02., 

t 

nner 

 Sommerbad Neptun 

ark Fischeln 

pen 

enauere Infos folgen) 

ögliche Terminänderungen und 

K
26. Oktober 2014 14.00-17.00 Uhr 
 

bungsleiterversammlung – U76 Ü
25. November 2014 
 

eihnachtsfeiern W
Kinder: 30. Novemb

 
 
 
F
Männer: 05. Dezember 2014 (Neptun) 
 
Mama, Papa und ich“ 2015 „

11.01., 18.01., 25.01., 01.02.
22.02., 01.03., 08.03., 15.03., 22.03. 
TH Wimmersweg von 15.00-17.00 Uhr 
 

tgliederversammlung - Gietz Mi
24. März 2015 19.30 Uhr 
 

anderung: W
14. Mai 2015 
 

andesturnfest Siegen L
03.-06. Juni.2015 
 

inderturn- und SpielfesK
20./21.Juni 2015 
 

adtour der JedermäR
Im Juni 2015 
 

ommerfeste -S
 

rauen: 22. Juni 2015 F
Männer: 26. Juni 2015 
 
10-Jahre FTV – Stadtp1

05. September 2015 
 

eilnahme an Fischeln OT
13. September 2015 
 

üpftag des Turnverbandes - MSM H
25. Oktober 2015 
 

eniorenfahrt S
Oktober 2015 (g
 

M
zusätzliche Termine entnehmen Sie 
bitte unserer immer aktuellen Ho-
mepage www.ftv1905.de 
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Elektronisches Kontaktformular
 
Sehr geehrtes Vereinsmitglied, 
 

um Zeit und Kosten zu sparen, hat die Mitgliederversammlung im Jahr 2013 be-
schlossen den anfallenden Schriftverkehr an unsere Mitglieder auch per Mail 
zuzulassen, sofern uns eine schriftliche Einverständniserklärung erteilt wird. 
 

Viel haben uns die Erlaubnis bereits erteilt. Wir freuen uns jedoch um jede weite-
re Genehmigung, da uns dadurch die Arbeit wesentlich erleichtert wird. 
 
Das ausgefüllte und unterschriebene Formular senden Sie bitte an die Ge-
schäftsstelle,  
 
Kölner Str. 574 – 47807 Krefeld oder  
eingescannt als Mailanhang an info@ftv1905.de. 
 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung 
Karin Klein - Geschäftsführerin 
_________________________________________________________________ 
 
Elektronisches Kontaktformular 
 
Zukünftig können Einladungen zur Mitgliederversammlung, Protokolle und aktuel-
le Informationen, den Fischelner Turnverein 1905 e.V. betreffend, bis auf schriftli-
chen Widerruf per E-Mail zugesandt werden. 

Name:  ________________________ Vorname:  ________________________ 

Weitere Familienangehörige:__________________________________________ 

Straße:  _______________________________ PLZ/ Ort:  __________________ 

E-Mail:  
_________________________________________________________________ 

Evtl. weitere E-Mailanschrift:  
_________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________ 
Datum   Unterschrift (bei Minderj. des gesetzl. Vertreters) 
 
_________________________________________________________________ 
Unterschrift des Partners, sofern ebenfalls Vereinsmitglied 

mailto:info@ftv1905.de
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